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TAGEBLATT

Stadt  macht  Kasse:  Das  alte  Rektorat  (erbaut  1892)  in  der

Harburger Straße ist verkauft. Foto Vasel
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Nachrichten

Altes Rektorat wird 2010 saniert

Buxtehude  verkauft  Immobilien  an  der

Harburger  Straße  -  Nutzung:  Wohnen  und

Gewerbe

BUXTEHUDE. Die Stadt Buxtehude ist um rund
360 000 Euro reicher. Die Kommune hat sich von
zwei  Gebäuden  getrennt,  die  früher  von  der
Fachhochschule genutzt wurden und Ende 2007
wieder in das Eigentum der Stadt übergegangen
waren.  Es  handelt  sich  um das  Rektorat,  eine
1892  erbaute  Gründerzeitvilla,  und  einen
Flachdachpavillon in der Harburger Straße 7. Das
hat die Verwaltung der Politik in nicht öffentlicher
Sitzung mitgeteilt.
Das 1400 Quadratmeter große Grundstück stand
bereits seit dem Frühjahr 2008 zum Verkauf. Die
Liegenschaft  der  Stadt  Buxtehude  wollte  "mehr
als  400  000  Euro"  für  die  zentral  gelegene
Immobilie,  mehrere  Interessenten  sprangen
angesichts des hohen Sanierungsbedarfs ab. Es
muss  einiges  -  unter  anderem  in  die  Elektrik,

Wärmedämmung und Gründung - investiert werden.
Jetzt  hat  der  Buxtehuder  Unternehmer  Hartwig  Lühmann,  Geschäftsführer  des  gleichnamigen  Stahl-  und
Maschinenbaufirma in Buchholz, die Immobilie gegenüber von Fachhochschule und Hotel "Navigare" erworben.
Er wird den Flachdachpavillon abreißen, im rückwärtigen Teil  des Grundstücks entsteht  ein Wohnhaus mit
sechs Zwei- bis Drei-Zimmerwohnungen. Das alte Rektorat wird "kernsaniert", sagte Lühmann am Dienstag
dem TAGEBLATT auf Anfrage. Im Obergeschoss könnte eine Wohnung entstehen, im Erdgeschoss ist eine
gewerbliche Nutzung geplant. "Die Villa soll wieder so schön werden wie das Haus von Frisör Andreas Wanke
nebenan", kündigte Lühmann an. Die Villen stehen - als Ensemble - unter Denkmalschutz.
Noch 2010 sollen die Maßnahmen abgeschlossen sein, im Sommer die ersten Mieter einziehen.
Vorher muss Lühmann die Gründung der Gründerzeitvilla auf Vordermann bringen - früher standen die Pfähle
komplett im Wasser, doch in den letzten Jahren ist (auch an der Harburger Straße) der Grundwasserspiegel
gesunken. Dieses Problem haben viele Häuser in der Innenstadt.
Die Hochschule hatte 2008 auf die zwei Gebäude verzichtet. Zum einen ist die Studentenzahl gesunken, zum
anderen sprachen laut HS 21-Präsident Professor Dr. Martin Betzler wirtschaftliche Gründe gegen eine weitere
Nutzung.  Die  Unterhaltungs-  und  die  Bewirtschaftungskosten  muss  die  Hochschule  tragen,  in  dem
Flachdachpavillon wurde sprichwörtlich zum Fenster hinaus geheizt. Deshalb reduzierte sich die HS 21 auf den
Komplex mit dem 1877 erbauten Hauptgebäude auf der gegenüberliegenden Seite. (bv)

Stadt Buxtehude als Immobilieneigentümer

Die Immobilien der Hochschule 21, früher Fachhochschule Buxtehude, gehören seit Dezember 2007 wieder der
Kommune. Im Jahr 1955 hatten die Stadt Buxtehude und das Land Niedersachsen einen Vertrag geschlossen.
Tenor: Wenn die staatliche Fachhochschule schließt, fallen die Gebäude und das Grundstück wieder zurück an
die Buxtehuder. Dieser Fall trat mit der Privatisierung ein. Die Stadt hatte das historische Gebäude und die
Neubauten "unentgeltlich" übernommen. Im Kleingedruckten gibt es allerdings eine Vereinbarung: Sollte die
Hochschule 21 vor dem Jahr 2021 ihre Pforten schließen, müsste die Stadt bis zu 3,5 Millionen Euro an den
Niedersächsischen  Finanzminister  überweisen  -  jährlich  mindert  sich  die  Summe  um  250  000  Euro.  Die
Bildungseinrichtung existiert seit 1875. Weil mittelfristig 500 an der "neuen" HS 21, statt früher 700 bis 900
Studenten, in Buxtehude studieren, wurden das Rektorat (1892) und der Flachdachpavillon überflüssig.
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21. Dezember 2009

Von den Folgen der Eiseskälte

Eingefroren: Eingeschränkter S-Bahn-Verkehr -
Glätte: Unfälle im Landkreis [mehr]
21. Dezember 2009

Gewinner von Sonntag und Montag

Lions-Club-Adventskalender [mehr]
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Frage der Woche

Gibt es dieses Jahr

ein Weihnachtsfest

mit Schnee? [mehr]
Ja. Ich freue mich
schon drauf.
Sieht so aus. Das
kalte, weiße Zeug
versetzt mich
aber nicht in
festliche
Stimmung.
So viel Glück
haben wir nicht.
Spätestens
Heiligabend ist
die ganze Pracht
wieder
weggeschmolzen.
Nein. Und das ist
auch gut so!

 Abstimmen

21. Dezember 2009

Adventskalender Ladies' Circle

Gewinner für Sonntag und Montag [mehr]
21. Dezember 2009

Fackeln flackern im Eiswasser

40 Taucher steigen zu "Willi" in den Stader Hafen
[mehr]
21. Dezember 2009

Ganzes Dorf rodelt für Jannis

Künstliche Eisbahn in Hammah mit großem Zulauf -
Veranstalter und Gäste: "Eine tolle Aktion" [mehr] 
21. Dezember 2009

Weihnachtsstress mal ganz anders

TAGEBLATT-Redakteurin wechselt für einen Tag auf
die andere Seite des Tresens und verkauft Parfüm,
Spielzeug und Bücher [mehr] 
21. Dezember 2009

Das Bundesliga-Tippspiel

Die 20 besten Tipper [mehr]
21. Dezember 2009

Töne in schwindelnden Höhen

"Glory Gospel Singers" begeistern ihr Publikum in
der Mulsumer Kirche [mehr] 
21. Dezember 2009

Keine Einigkeit in Buxtehude

Tenor der Geschäfte: Längere Öffnungszeit an den
Adventssonnabenden 2010 nur, wenn alle
mitmachen [mehr]
21. Dezember 2009

Klarer Klinkerweg an Straße

Gemeinde Himmelpforten baut Parkplatzanlage an
der Poststraße um [mehr] 
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